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Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannisberg 
1919 am 07.11.2021 im Meisterschaftsspiel gegen die Reserve 
der SG Walluf. 
 

1. Mannschaft: SG Walluf II – SVJ   2:0 (1:0)  
 

Eine bärenstarke Wallufer Reserve mit Akteuren aus dem aktuel-
len Verbandsliga-Kader ließ dem SVJ an diesen Sonntag letztlich 
keine Chance und gewann am Ende sicherlich mit einen der bes-
ten Saisonleistungen verdient mit 2:0. Als besonderer Schachzug 
erwies sich die „Doppeldeckung“ für Benne Franz, der erst in der 
Schlussviertelstunde deutlich besser zur Geltung kam. Nach 20 
ausgeglichenen Minuten übernahm der Gastgeber mehr und 
mehr die Initiative und die Gästedeckung hatte die ersten gefähr-
lichen Szenen zu überstehen. Ein Eckball landete direkt am Pfos-
ten, kurz darauf parierte N. Freimuth sehenswert, kurz vor dem 
Pausenpfiff passierte es dann aber doch- man lag mit 0:1 in Rück-
stand. Kurze Zeit später bewahrte Freimuth die Hansenbergelf 
bei einem 20-Meter-Knaller mit einer Glanzparade sogar noch vor 
dem 0:2. Nach Wiederbeginn setzte die SG Walluf II den SVJ wei-
ter unter Druck und nach einem Eckstoß konnte Szabo zwar zu-
nächst noch in höchster Not auf der Linie klären, der Nachschuss 
jedoch landete im SVJ-Tor. Auch nach diesem Treffer wirkte 
Walluf deutlich zielstrebiger und der Gast hatte einiges Glück, 
nicht noch höher in Rückstand zu geraten. Erst in der Schlusspha-
se mit etwas nachlassender Kraft beim Gastgeber wurden die Ak-
tionen von Johannisberg endlich druckvoller und strukturierter 
und prompt kam man auch zu sehr guten Tormöglichkeiten. So-
wohl Franz (2x), als auch der eingewechselte Sven Mengel schei-
terten aber am überragenden Keeper Hohoff, der im letzten Jahr 
noch das Tor der Verbandsliga-Elf hütete. Ein eventuelles An-
schlusstor hätte der Partie sicherlich noch etwas Spannung verlei-
hen können. So bleibt unserer Mannschaft nur die Chance, es 
beim Gastspiel in Neuhof besser zu machen. 
 

Es spielten: N. Freimuth - Lottré, Bobeck, D. Kufs, Wagener - Sieg-
ler, Szabo (46. Mengel), Mieles, Kiegele, Goretzko (46. Krone-
bach/ 80. Wahl) - Franz.  
 

Tore: Fehlanzeige 

Vorlagen SVJ: Fehlanzeige 

Gelbe Karten SVJ: Siegler (57./Foulspiel).  
Besondere Vorkommnisse: Fehlanzeige. 
Schiedsrichter: Waterman, Neil Kenneth Arthur (Idstein), TV Id-
stein.  
 

14.11.2021 in Neuhof 
 

1. Mannschaft: SV Neuhof – SVJ   4:0 (1:0)  
 

Einen gebrauchten Tag erwischte der SVJ beim Auswärtsauftritt 
gegen den SV Neuhof. Und wie bereits beim letztjährigen Gast-
spiel setzte es dabei eine nicht unverdiente, wenn vielleicht auch-
dieses Mal etwas zu hohe 0:4 Niederlage.  

 

 

  

 

 

 

 

 



 

Die Gastgeber hatten in der ersten halben Stunde optisch mehr 
vom Spiel ohne jedoch all zu gefährlich vor dem Tor aufzutau-
chen. Dagegen hatte die Hansenbergelf bereits in der ersten 
Halbzeit ihre Beste Chance in Person von Franz, der aber am stark 
agierenden Schumacher im Tor scheiterte. Nach einem langen Di-
agonalball auf die linke Seite war die Abwehr in Minute 34 etwas 
zu zögerlich und ließ den Neuhofer Außenspieler mustergültig in 
die Mitte auf den heraneilenden Tesini flanken und zur Pausen-
führung vollenden. Im zweiten Abschnitt entwickelte sich für die 
Zuschauer bei kühlen Temperaturen ein zähes Spiel. Die sonst so 
gefährliche und treffsichere Offensive der Johannisberger schaffte 
es leider viel zu selten die Abwehr der Gäste vor ernsthafte Prob-
leme zu stellen. Ein abgeblockter Volley im Strafraum von Mieles 
war da noch die beste Gelegenheit. Neuhof hingegen war an die-
sem Nachmittag den letzten Tick griffiger und präsenter in den 
Zweikämpfen. Auch wenn der teils mehrfach unglücklich agieren-
de Schiedsrichter hier sicher auch seinen Teil dazu beitrug. Nach-
dem Johannisberg vergeblich auf die eine Chance zum Ausgleich 
hinarbeitete, zeigten die Gastgeber in den letzten zehn Minuten 
wie man es besser macht. Im Vergleich zum vorigen Spielverlauf 
brannte man ein wahres Feuerwerk ab und erzielte noch drei wei-
tere Treffer. Nach zuletzt zwei Niederlagen ohne eigenen Torer-
folg hat der SVJ am kommenden Sonntag allerdings noch die 
Chance auf einen versöhnlichen Hinrunden Abschluss vor der 
Winterpause gegen den Tabellenzweiten aus Oberwalluf. 
 

Es spielten: Plänitz - Szabo, Bobeck, Siegler, Wagener - Lottré, 
Mengel, Mieles, Kiegele, Goretzko - Franz. 
Wechselspieler: N. Freimuth, Calbaza, Reutershahn, Gretz. 
 

Tore: Fehlanzeige. 
Vorlagen SVJ: Fehlanzeige 

Gelbe Karten SVJ: Siegler (57./Foulspiel). 
Besondere Vorkommnisse: Fehlanzeige. 
Schiedsrichter: Gottlieb, Stefan (Bad Homburg), SV Heftrich. 
 

Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannisberg 
1919 (Zweite) am 14.11.2021 im Meisterschaftsspiel gegen den 
SV Neuhof II. 
 

2. Mannschaft:  SV Neuhof II - SVJ   1:5 (0:2)  
 

Der SV 1919 Johannisberg II konnte sich beim Auswärtsspiel in 
Neuhof mal wieder auf seine überragende Offensive verlassen. 
Trotz verschlafener Anfangsminuten siegte der Liga Primus ver-
dient mit 5:1. Nach wenigen gespielten Minuten konnten sich die 
Rheingauer bereits bei ihrem Torhüter Niklas Freimuth bedanken, 
dass man nicht sofort in Rückstand geriet. Innenverteidiger Felix 
Worf rutschte aus und somit brachen die Neuhofer frei vor dem 
Tor durch, Freimuth parierte im 1 gegen 1 stark. Von dieser Szene 
wachgerüttelt kamen die Johannisberger besser ins Spiel und zu 
ihrer ersten Chance. Tobias Studer setzte sich stark bis zur Grund-
linie durch und legte den Ball in den Rückraum. Über Umwege er-
reichte dieser Vasile Calbaza welcher souverän zum 1:0 aus Gäs-
tesicht einschob (6. Minute).           Fortsetzung auf Seite 6 
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SVJ Statistikzentrale (nur Meisterschaftsspiele) 

Top 14 absolvierte Trainings Senioren (von 51) 
Kusmin        49   96% 

Lottré         48   94% 

N. Freimuth, Goretzko 

& Mieles       je 45  88% 

Franz, Heidemann 

& Yeni        je 43  84% 

Wagener 
& Floßmann     je 42   82% 

Wahl  
& Le. Schäffer    je 41   80% 

Söhn        40    78% 

N. Studer + 2     je 39   76% 

Torschützenliste 

Franz           29 

Goretzko         6 

Mieles, Kiegele       je 4  
Kronebach, N. Studer,  
Wagener, Siegler, T. Studer je 1 
 

 

Tor-Vorlagen  

Goretzko, Siegler      je 6 

Kronebach         5 

N. Studer, Mieles      je 4 

Wagener, Kiegele     2 

T. Studer         1 

 

 

Torschützenliste 

T. Studer         24 

Wahl, Renker       je 6 

Waldmann        5 

Kiegele, Szabo, Rauth    je 4 

Rauth,  
Kretschmer , Mattner    je 3 

Heidemann, Umstätter, 

Gretz, Calbaza        je 2 

Hübinger, Reutershahn, 
Goretzko, Lüttich      je 1 
 

Tor-Vorlagen  

T. Studer         13 

Mattner, Heidemann    7 

Szabo           6 

Torschützenliste 

Waldmann        10 

Kox, Le. Schäffer, Kusmin  je 6 

Glock           5 

Floßmann, Füll       je 3 

Calbaza, Heidemann    je 2 

Reutershahn, Calbaza, Gretz, Renker, 
Söling, Klein,        je 1 

Tor-Vorlagen  

Glock           4 

Kusmin, Reutershahn    je 3 

Füll, Le. Schäffer, 
Waldmann        je 2 

Klein, Calbaza, Gretz    je 1 
 

 

„Erste Mannschaft“   Nach 12 absolvierten Spielen 

„Zweite Mannschaft“   Nach 16 absolvierten Spielen 

„Dritte Mannschaft“   Nach 17 absolvierten Spielen 



 

 

 

 

 

 

 
 

 

Die Lage in der A-Liga Rheingau/Untertaunus nach dem 10. Spieltag der Saison 2021/2022  
 

Das dem SSV Hattenheim in der Nachspielzeit gegen den FC Waldems noch der 2:2-Ausgleich gelang, lässt noch 
ein wenig Hoffnung auf Spannung im Aufstiegsrennen. Neuer Tabellenzweiter ist nun der FSV Oberwalluf, der dem 
TUS Kemel beim 5:1 keine Chance ließ. Am SVJ vorbeigezogen ist der SV Neuhof, und auch der TGSV Holzhausen 
sitzt der Hansenbergelf im Nacken. Langsam den Anschluss zu verlieren droht Kemel mit nach wie vor Null Punk-
ten nach den Siegen von Bad Schwalbach / Langenseifen und Hettenhain. Nach dem vielversprechenden Start und 
wahren „Torfeuerwerken“ ist nach zwei Niederlagen in Folge ohne eigenen Treffer bei der ersten Mannschaft des 
SVJ Sand ins Getriebe gekommen. Wie schon bei der Reserve der SG Walluf konnte man sich auch beim SV Neuhof 
gegen einen sehr zweikampforientierten Gegner erneut nur selten durchsetzen. Zudem wird die Verletztenliste 
leider nicht kleiner. Im letzten Punktspiel des Jahres kommt nun ausgerechnet der neue Tabellenzweite FSV Ober-
walluf auf dem Hansenberg. Unsere zweite Mannschaft hat nach wie vor Platz 1 samt vorzeitiger Herbstmeister-
schaft inne und trifft auf den Tabellenfünfzehnten VFR Germania Rüdesheim. Alles andere als ein Sieg wäre ohne 
Überheblichkeit schon fast als Sensation zu werten. Am 28.11. steht dann noch das Spiel gegen den FSV Ober-
walluf II an, was die deutlich schwerere Aufgabe darstellt. Am 05.12. geht es dann noch einmal nach Bad Schwal-
bach, bevor es in die wohlverdiente Winterruhe geht. Unsere Dritte hatte beim Spitzenreiter Spvgg. Eltville III bis 
eine Viertelstunde Stunde vor Schluss Hoffnung auf wenigstens einen Punkt. Dann fiel aber doch das alles ent-
scheidende Tor zur 0:1-Niederlage. Am Sonntag empfängt man die Reserve des SV Hallgarten, am Wochenende 
darauf den SV Niederseelbach, ehe die Begegnung beim FC Kiedrich am 05.12. die Winterpause einläutet. Mit 
dem aktuellen Tabellenplatz 4 hat unsere „Dritte“ alle Erwartungen übererfüllt und könnte mit weiteren Erfolgen 
diese Platzierung weiter festigen oder sogar verbessern. 

 

D-Junioren (Kreisliga): JFV Idstein/Waldems - D1 SVJ 1:1  
 

Aufgrund des gesamten Spielverlaufs gerechte Punkteteilung  
 

Nach gutem Start, mit frühem Anlaufen der gegnerischen Defensive, gab man leider bereits nach fünf Minuten 
den Rest der ersten Hälfte komplett aus der Hand. Der Rückstand, resultierend aus einem Rettungsversuch, wel-
cher leider komplett nach hinten los ging und ins eigene Tor trudelte, war dann der negative Höhepunkt des ers-
ten Durchgangs. Im zweiten Abschnitt konnte man dann zumindest kämpferisch ordentlich zulegen und kam 
durch Ruben, nach Vorarbeit von Lewin, zum verdienten Ausgleich. Beinahe hätte man sogar noch kurz vor 
Schluss den "Lucky Punch", durch einen schönen Fernschuss von Oskar, gesetzt, aber der Wallufer Torhüter, einer 
der Besten seiner Farben, war, wie so oft in dieser Begegnung, auf dem Posten. 
Fazit: Spielerisch haben wir leider noch viel Luft nach oben. 
Es spielten: Dominik, Oskar, Fynn, Jonas, Julian, Ruben, Nils, Valentin, Gabriel, Lutz, Leonard, Lewin und Mauritz. 



 

Weingut Martin Klein 
 

Johannisberger Riesling und Spätburgunder 
„feinfruchtig, herzhaft, bekömmlich“ 
Weinprobe  Flaschenweinverkauf 
Rosengasse 6, Tel.: 06722/5125 

 

Gutsausschank  Am Alten Rathaus 

Im Flecken 53, Tel.: 06722/50908 

 

Geöffnet freitags und samstags (ab 16.30 Uhr)  
sowie sonntags (ab 15.00 Uhr) 

Auf Ihren Besuch freut sich  
Familie Martin Klein 

 

 

 

Fortsetzung von Seite 3 

 

Der Tabellenführer blieb dran und kurz darauf wurde Angreifer 
Studer im Neuhofer Strafraum zu Fall gebracht. Der Schiedsrichter 
entschied auf Elfmeter welchen Tim Wahl souverän flach im Eck 
versenkte (0:2, 9. Minute). Das Spiel flachte in der Folge bis zur 
Halbzeit etwas ab. Der SVJ hatte noch den ein oder anderen unge-
fährlichen Abschluss, das einzige verbleibende Highlight lieferte 
allerdings der SVN: Mittelfeldspieler Janek Ziemer zimmerte den 
Ball aus über 30 Metern aus dem Stand an den Innenpfosten. 
Nach Wiederanpfiff war der SVJ darum bemüht die Partie frühzei-
tig zu entscheiden. Lennart Rauth legte in der 53. Spielminute den 
Ball in den Rückraum auf den zur Pause eingewechselten Maximi-
lian Waldmann. Dieser markierte mit einem starken Linksschuss 
das dritte Johannisberger Tor an diesem Nachmittag. Das Spiel 
schien somit durch zu sein ehe Alexander Gretz den Ball nach ei-
ner Freistoßflanke per Kopf im eigenen Tor versenkte (1:3, 57. Mi-
nute). Dies gab Neuhof neuen Glauben für die restliche halbe 
Stunde und man verstärkte die Angriffsbemühungen. Mit Erfolg, 
denn unmittelbar nach dem Anschlusstreffer kam Neuhof zu ei-
nem fragwürdigen Elfmeter und der Chance das Spiel wieder 
offen zu gestalten. Doch diese Chance blieb ungenutzt, der Schüt-
ze setzte den Ball 5 Meter über das Tor was endgültig den Knack-
punkt für den SVN bedeutete. Wenige Minuten darauf kombinier-
te sich der SVJ traumhaft über Rauth und Wahl auf Gretz durch 
welcher das 1:4 erzielte (64. Minute). Den Schlusspunkt der Partie 
setzte ein punktgenauer langer Ball aus der Abwehrreihe von 
Worf auf Studer welcher frei vor dem Kasten sein 24. Saisontor 
erzielen konnte (72. Minute). Die Reserve des SV Johannisberg 
fährt auswärts drei Punkte ein und sichert sich damit frühzeitig die 
Herbstmeisterschaft. 
 

Es spielten: Plänitz - J. Freimuth, Worf, Reutershahn, Umstätter – 
Heidemann, Hübinger, Mattner, Rauth - Goretzko, T. Studer.  
Wechselspieler: Renker (56.), Kox (13.), Waldmann, Kufs.  
Tore: 0:1 (12.) Rauth, 1:2 (46.) Goretzko.  
Vorlagen SVJ: 0:1 Reutershahn.  
Gelbe Karten SVJ: T. Studer (38. Kein Foul), Worf (68. Foulspiel), 
Heidemann (71. Foulspiel)  
Besondere Vorkommnisse: Fehlanzeige.  
Schiedsrichter: Tremblau, Michael (Kronberg), TV Burgholzhau-
sen.  
 

07.11.2021 Auswärts gegen Baris Spor Idstein 

 

2. Mannschaft:  Baris Spor Idstein – SVJ II 1:2 (1:2)  
 

Am 15. Spieltag reiste der SV 1919 Johannisberg zum absoluten 
Spitzenspiel der Kreisliga C Rheingau-Taunus Gruppe 1 zu Baris 
Spor Idstein. Gegen den mit 3 Punkten zurückliegenden Tabellen-
zweiten waren die Rheingauer um Kapitän Joshua Mattner gewillt 
weitere „Big Points“ im Kampf um die Meisterschaft einzufahren. 
Hoffen konnte man hierbei wieder auf den Führenden der Tor-
schützenliste Tobias Studer, der auf die Zähne biss und sich nach 
Verletzung zurückmeldete.    Fortsetzung auf Seite 8 

 

 

SHELL-STATION 

Kfz-Meisterbetrieb 
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riedienst • Zubehör • 
Waschanlage • Inspektion und 
Wartungsdienst aller PKW-Typen • 
Abgassonder-Untersuchung 

 

 

Alois Gerstadt  
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 Gesamttabelle Kreisliga A RTK  

 

 

 

Gesamttabelle der Kreisliga C RTK - Gruppe 1 Gesamttabelle der Kreisliga C RTK - Gruppe 2  

Weingut Gutsschänke 

Winzerhaus  
Gästezimmer 

65366 Johannisberg 

Rosengasse 25 

  Tel: 06722-6782  
          Fax:   06722-750333   

 

Geöffnet: Mo-Sa ab 11.30-13.30h und 
von 16.30-22.00 Uhr 
So und Feiertags ab 11.00 Uhr-22.00 Uhr 
Donnerstags Ruhetag! 

 

email: info@winzerhaus-johannisberg.de 

www.winzerhaus-johannisberg.de 



 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit dem Anpfiff zeigte sich das von allen erwartete enge, 
umkämpfte Spiel. Nach kurzem Abtasten beider Seiten 
schlug der SVJ eine präzise Flanke in den Strafraum, welche 
Lennart Rauth stark aus der Luft zum 1:0 aus Sicht der Gäste 
verwandelte (12. Minute). Dies gab der Johannisberger 
Mannschaft weitere Sicherheit und Selbstvertrauen. Man 
kontrollierte den Gegner weitestgehend, hielt in den Zwei-
kämpfen gut dagegen und ließ defensiv nichts zu. Bis der an 
diesem Nachmittag mehrmals unglücklich agierende 
Schiedsrichter nach über einer halben Stunde unberechtig-
ter Weise auf Eckball für Idstein entschied. Der Ball wurde 
hoch in den 16er geschlagen. Ertugrul Bingoel schraubte sich 
mustergültig nach oben und versenkte den Ball traumhaft 
mit dem Kopf für Idstein im Tor (1:1 36. Minute). Was zu-
nächst wie ein Dämpfer für die Johannisberger Elf wirkte, 
entpuppte sich vor allem für den stark spielenden Tim Go-
retzko als Ansporn zum Gegenstoß. Unmittelbar vor dem 
Halbzeitpfiff setzte er zum Dribbling an, ließ vier Mann ste-
hen und schob eiskalt zur erneuten Gäste Führung ein (1:2, 
45. Minute). Nach der Pause warf die Idsteiner Heimmann-
schaft noch einmal alles in die Waagschale und mit großer 
Leidenschaft versuchte man sich gegen die drohende Nie-
derlage zu stemmen. Der Tabellenzweite agierte dabei je-
doch offensiv zu kopflos und scheiterte mehrfach an der 
souveränen Abwehrkette des SVJ. Welcher durch einige gu-
te Kontermöglichkeiten über die pfeilschnellen Goretzko 
und Renker selbst den Sack hätte zumachen können. Es fehl-
te jedoch stets die letzte Überzeugung sowie Präzision. So-
mit hieß es bis zum Abpfiff dagegenzuhalten und um den 
Sieg zu bangen. Angetrieben durch ihre lautstarken Zu-
schauer schafften es die Idsteiner Sekunden vor dem Ende 
für Verwirrung im Johannisberger Strafraum zu sorgen. Aus 
einem Getümmel klatschte der Ball an den Pfosten von Tor-
hüter Florian Plänitz, kurz darauf pfiff der Unparteiische die 
Partie ab. Mit einer geschlossenen, leidenschaftlichen Leis-
tung gewann der Tabellenführer aus Johannisberg verdient 
die 3 Punkte.  
Es spielten: Plänitz - J. Freimuth, Worf, Reutershahn, Umstätter – Heide-
mann, Hübinger, Mattner, Rauth - Goretzko, T. Studer. Wechselspieler: 
Renker (56.), Kox (13.), Waldmann, Kufs. Tore: 0:1 (12.) Rauth, 1:2 (46.) 
Goretzko. Vorlagen SVJ: 0:1 Reutershahn.  

Ausblick auf die kommenden Partien: 
Kreisliga A Rheingau-Taunus 

Kreisliga C Rheingau-Taunus Gruppe 1 

Kreisliga C Rheingau-Taunus Gruppe 2 


